
„Fachstelle Integratin“

Oder:

Warum es für Ehrenamtliche si frustrierend ist, wenn in einer Behörde
nicht das „drin ist, was drauf steht“…….

Hallo, mein Name ist Christan  (enannt „Chris“) Zankl und ich bin 1. Vorsitzender der 
„Flüchtlin(shilfe Auf dem Hümmlin( e.V.“   ehem. „Flüchtlin(shilfe Nordhümmlin( e.V.“). Ich 
möchte an dieser Stelle nicht (roß darauf ein(ehen, warum wir tun, was wir tun aber ich würde 
(erne an dieser Stelle (anz kurz umreißen, wo wir unsere Auf(abe sehen und wie wir das 
erreichen woll t)en…..

Unsere Auf(abe sollte ei(entlich (anz klar die sein, Gefüchtete in unserer Re(ion bei der 
Inte(raton zu unterstützen. Inte(raton ist keine Einbahnstraße, sie bedeutet nicht, Gefüchteten 
alles zu beschafen, was sie wollen. Es bedeutet aber sehr wohl, sie zu einem Bestandteil unserer 
Systeme, wie z.B. Rechts- und Sozialsystem zu machen. Ein Bestandteil des Sozialsystems ist man 
übri(ens nicht nur, wenn man Leistun(en daraus bezieht, sondern vor allem auch dann, wenn man
selber in dieses System einzahlt. Das setzt natürlich einen Arbeitsplatz voraus. Nach unseren 
Erfahrun(en wollen übri(ens praktsch alle arbeitsfähi(en Gefüchteten auch (erne arbeiten. So 
(ut wie keiner der von uns betreuten ist damit zufrieden, Geld vom Staat zu kassieren und nur 
rumzusitzen. Dies ist einer der häuf(sten Kritkpunkte, den „unsere“ Gefüchteten an uns richten.

Es (ehören dazu auch Din(e wie Um(an( mit Ämtern und Behörden, Din(e wie Einhaltun( von 
Terminen. Halten an Absprachen und Achten unserer Gesetze und Re(eln. 

Die Flüchtlin(shilfe „Auf dem Hümmlin( e.V.“ ist übri(ens (eschlossen der Meinun(, dass 
Inte(raton unmitelbar nach der Ankunt be(innen muss. Ein Be(inn von Inte(ratonsmaßnamen 
NACH durchlaufen von Asylverfahren, ((f. incl. Kla(ewe( vor dem zuständi(en Gericht etc. ist zu 
spät! 

Wer bis zu 2 Jahre   in Einzelfällen so(ar noch län(er..) untät( und unbeachtet neben einer 
Gesellschat her (elebt hat, wird es schwer haben, die entstandene Distanz noch überwinden zu 
können.

Da trif es sich ja prima, dass auf dem Flur des für uns zuständi(en Ausländeramtes ein (roßes 
Schild mit der Aufschrit „ Fachstelle Inte(raton“ hän(t! 

TOLL, hier bekommen wir Unterstützun( ……

JA, so naiv sind wir damals (ewesen…. Damals, als wir noch keine Ahnun( haten, was uns die 
fol(enden Jahre mit diesem Amt brin(en würden. 

Es handelt sich übri(ens um das Ausländeramt des Landkreis Emsland mit Sitz in Meppen. 



Natürlich werde ich an dieser Stelle keine Namen der dort(en Mitarbeiter nennen, um aber in den
Darstellun(en der Erei(nisse ein weni( Übersicht zu haben, nennen wir sie doch alle einfach 
einmal „ Schulz“. Da wären zunächst Herr S. Schulz und Frau M. Schulz, die als Sachbearbeiter in 
den allermeisten Fällen unsere Ansprechpartner sind. Außerdem wäre da noch Herr P. Schulz, der 
sich nach seiner ei(enen Aussa(e um „rechtliche Belan(e“ kümmert. Nicht zu ver(essen: Herr A. 
Schulz. Leiter der Abteilun( und der Aufassun(, dass seine Mitarbeiter stets im Einklan( mit dem 
Gesetz sind und (anz bestmmt alles richt( machen…..

Wie also sieht die „Unterstützun(“ in der Praxis aus, die wir seitens des Ausländeramts erhalten? 

Wie wohl jedem bekannt ist, der sich mit Gefüchteten befasst, kommt schon seit Ende 2016 
keiner mehr mit dem Status „ Anerkannter Asylbewerber“ in den jeweili(en Landkreisen an. 
Bestenfalls befnden sich die Ankommenden im Asylverfahren, eini(e im Kla(everfahren, da ihr 
Asyl(esuch bereits vom Bamf ab(elehnt wurde, die allermeisten jedoch im „ Dublin-III-Status“, 
was heißt, dass das Bamf der Aufassun( ist, ein anderes EU-Land sei zuständi(. 

Es ist üblich, dass Ausländerämter „im Falle des Einleitens konkreter Abschiebemaßnahmen“ die 
normale Aufenthalts(estatun( einziehen und durch ein Meldepapier ersetzen, welches aussa(t, 
dass der Inhaber ab(eschoben wird und nicht mehr über (ült(e Ausweispapiere verfü(t. Es ist 
hierbei ebenfalls üblich, dass dieses Papier nur für einen kurzen Zeitraum  bis ca. einen Monat) 
Gült(keit hat. Im Falle UNSERES Amtes ist es jedoch so, dass die Maßnahme erfol(t, sobald das 
Bamf prinzipiell einer Abschiebun( „(rünes Licht“ (ibt. Hierdurch haben die meisten der von uns 
Betreuten z.T. über Jahre hinwe( keine (ült(en Ausweispapiere!   

Dies hat natürlich deutliche Konsequenzen für den Allta(. Ab(esehen davon, dass man mit einem 
solchen Papier natürlich keinerlei Erwerbstät(keit nach(ehen darf und selbst ein unent(eltliches 
Praktkum unmö(lich ist, ist es z.B. schon schwer, einen Arztermin zu bekommen oder einen Platz 
im Deutschkurs…. „ Der/Die ist ja eh bald we(….“ . 

Sei es drum:

Für die Verlän(erun( der Gült(keit dieser Papiere ist im Normalfall Herr „S. Schulz“ unser 
Ansprechpartner, ab und an aber auch Frau „M.Schulz“. Das Verlän(ern kann natürlich nur durch 
persönlichen Besuch erfol(en, wobei anzumerken ist, dass der öfentliche Nahverkehr hier in der 
Ge(end nicht erwähnenswert ist. Eine Fahrt mit Bus und Bahn dauert, hin und rück, ca. 5 Stunden 
und kostet ca. 23,-€. Ein Erscheinen im Ausländeramt vor ca. 10:30 Uhr ist mit öfentlichen 
Verkehrsmiteln nicht mö(lich, wobei aber dennoch (erne Termine vor dieser Zeit ver(eben 
werden! Für das Verlän(ern ist nämlich ein Termin erforderlich, wer ohne Termin erscheint, wird 
wieder nach Hause (eschickt. 

Daher or(anisieren wir meistens einen Transport per PKW. Da ich in Vollzeit berufstät( bin, steht 
meistens nur unser 2. Vorsitzender zur Verfü(un(, um solche Fahrdienste zu übernehmen. Er ist 
Rentner…. Und 81 Jahre alt.

Wenn man dann zur Verlän(erun( termin(erecht erscheint, lie(t es VÖLLIG in der Hand von Herrn 
„S.Schulz“ oder auch mal Frau „M.Schulz“, wie umfan(reich die Verlän(erun( ausfällt. Selbst zwei 



Personen, die zeit(leich dort sitzen, können ((f. einer mit 7 Ta(en, der andere mit einem Monat 
ab(efütert werden. Ein Hinter(rund, warum das dann so unterschiedlich ausfällt, ist nicht 
erkennbar….

Unser „Spitzenreiter“ durte län(ere Zeit tä(lich dort vorstelli( werden; dass das Ausländeramt 
zuvor einen Gerichtsprozess (e(en ihn verloren hate, war sicher nur Zufall….

Die Gült(keit  dieses Meldepapiers hat natürlich auch Einfuss auf die Zahlun( von Geld seitens 
des Sozialamtes. Gilt das Papier noch eine Woche, (ibt es auch nur für eine Woche Geld…. Was 
natürlich dazu führt, dass die Betrefenden entsprechend ot dort vorstelli( werden. In einem 
kleinen Ort wie dem hier vorlie(enden spricht es sich daher sehr schnell herum, dass „die“ ja 
ständi( vorm Sozialamt stehen um sich Geld zu holen…. Sieht ja keiner, dass es dann meistens nur 
ein paar Euro sind…. 

Das schlimmste an diesen Terminen aber ist, dass wir uns sehr viel Mühe (e(eben haben, den 
Gefüchteten „beizubrin(en“, dass es in Deutschland wicht( ist, Termine  vor allem solche 
Termine mit ofziellen Stellen) auch einzuhalten und das Ausländeramt (enau DAS jetzt benutzt, 
um sich selbst die Arbeit zu vereinfachen: 

Abschiebun(en erfol(en seit eini(er Zeit praktsch nur noch, indem die Leute bei exakt solchen 
Terminen fest(enommen werden. Unsere Bemühun(en, die „Zusammenarbeit“ mit dem Amt so 
reibun(slos wie mö(lich zu (estalten, werden also dahin(ehend pervertert, dass man sich von uns
Ehrenamtlichen die abzuschiebenden Personen quasi „frei Haus“ und pünktlich liefern lässt! Wie 
soll man da noch so etwas wie eine Vertrauensbasis aufrecht erhalten? Wie soll man da noch 
darauf hinwirken, mit Ämtern zu kooperieren?

Ab(esehen davon, (eht niemand zu so einem Amt und hat seine (anze Habe im Rucksack bei sich, 
somit werden die Leute buchstäblich mit dem verhatet  und somit auch ab(eschoben), was sie 
auf dem Leib tra(en. Keine Mö(lichkeit, persönliche Din(e oder Sachen wie z.B. Medikamente 
mitzunehmen!

Solche Aktonen werden in der Re(el so (etmet, dass durch Wochenende, Feierta(e etc. keine 
Mö(lichkeit mehr besteht, den Rechtswe( zu bestreiten. 

Würde jemand zu so einem Termin NICHT erscheinen, wird er unverzü(lich als „unter(etaucht“ 
(emeldet….

Das Melden von Asylbewerbern als „unter(etaucht“ wird in Meppen übri(ens als le(itmes Mitel 
betrachtet, durch das dann fälli(e Verlän(ern der Überstellun(sfrist einfach Zeit zu (ewinnen. Mir 
persönlich sind mindestens zwei Fälle bekannt, wo ich mich dafür persönlich verbür(e, dass keiner 
der beiden unter(etaucht war. Einer davon wurde zwischenzeitlich ab(eschoben, übri(ens NACH 
dem Ablauf der ursprün(lichen Überstellun(sfrist und während beim zuständi(en 
Verwaltun(s(ericht in Osnabrück noch über die Kla(e (e(en die Fristverlän(erun( entschieden 
wurde….

Zum Thema Wahrheits(ehalt solcher An(aben seitens des Ausländeramtes auch (e(enüber 
Gerichten etc. verweise ich (erne auf den Fall des Herrn D.T.: Hier stellte Herr „S.Schulz“ die 



Behauptun( auf, Herr D.T. habe ihm in einem persönlichen Gespräch selber mit(eteilt, er würde 
sich einer drohenden Abschiebun( durch Flucht oder Verstecken entziehen. Diese  an(ebliche) 
Miteilun( war die Basis eines Hatantra(es beim Amts(ericht in Papenbur(. Zu der Anhörun( 
habe ich Herrn D.T. be(leitet. Herr D.T. ist ivorischer Staatsbür(er und spricht weder en(lisch, 
noch deutsch und sein französisch hat einen so starken Akzent, dass die vom Gericht bestellte 
Dolmetscherin (roße Probleme hate, mit ihm zu kommunizieren. Herr „S.Schulz“ war zwar 
(eladen, aber an dem Ta( so unentbehrlich im Ausländeramt, dass er von Herr „P.Schulz“  der ja 
eh für „solche rechtlichen Sachen“ zuständi( ist..) vertreten wurde. Da sich sehr schnell 
herausstellte, dass im Ausländeramt niemand französisch spricht  auch Herr „S.Schulz“ nicht) und 
schon (ar nicht in dem Akzent des Herrn D.T., blieb das Ausländeramt die Antwort schuldi(, in 
welcher Sprache dieses „persönliche Gespräch“ stat(efunden habe… Herr D.T. wurde daher nicht 
in Hat (enommen   ist aber dann im Fol(enden der Betrefende (ewesen, der dann eini(e Zeit 
TÄGLICH beim Ausländeramt vorstelli( werden durte….)     

In Zusammenhan( mit dieser Gerichtsanhörun( fra(te mich Herr „P.Schulz“ übri(ens allen Ernstes,
warum wir uns so da(e(en wehren, dass „die“ nach Italien überstellt werden. Er war schon 
mehrmals in Italien im Urlaub, Italien ist so ein schönes und (astreundliches Land….. . Ich hate ja 
ein(an(s erwähnt, dass wir zu Be(inn recht naiv an die Sache ran(e(an(en sind; seit diesem 
Gespräch ist mir jedoch klar, dass die Naivität eindeut( auf beiden Seiten vorhanden ist, würde 
aber behaupten wollen, dass wir weitaus schneller dazu (elernt haben…..

Vom Amts(ericht in Papenbur( wurde übri(ens auch ein weiterer Hatantra( ab(elehnt. In diesem 
Hatantra(  (e(en einen Herrn S.T., ebenfalls ivorischer Staatsbür(er) (in( es darum, dass Herr S.T.
bei einem Überstellun(sversuch des Nachts nicht in seiner Unterkunt an(etrofen wurde. Die 
Ablehnun( be(ründete sich darauf, dass er bei einem nicht an(ekündi(ten Überstellun(sversuch 
auch nicht verpfichtet war, jede Nacht zu Hause zu sein. 

Kurz danach (in( unser Ausländeramt dazu über, jedem, der theoretsch ausreisepficht( ist, 
Hausarrest von Monta( bis Freita( aufzubrummen. Die Uhrzeiten variieren etwas, (än(i( ist 18:00 
Uhr bis 6:00 Uhr..

Leider werden nicht alle Hatanträ(e etc. in Papenbur( verhandelt. In letzter Zeit kommt hier mehr
und mehr das Amts(ericht direkt in Meppen ins Spiel. 

Als sehr bösart( trat hierbei der Fall des Herrn O.M. hervor. Er wurde ebenfalls direkt im 
Ausländeramt bei einem „Verlän(erun(stermin“ in Hat (enommen und bat schon im Amt und 
auch später vor Gericht darum, seinen Rechtsanwalt anrufen zu dürfen. Er äußerte diese Bite 
übri(ens in deutscher Sprache! Das Hinzuziehen seines Rechtsanwaltes wurde ihm im 
Ausländeramt verwei(ert und von Frau „M.Schulz“ wurde dem Gericht mit(eteilt, Herr M. sei nicht
anwaltlich vertreten. Der vom Gericht hinzu(ezo(ene Rechtspfe(er war jetzt nicht direkt eine 
Hilfe. Da Herrn M. auch verwei(ert wurde, uns zu benachricht(en, haben wir leider erst mit einem
Ta( Verzö(erun( von der Inhatierun( erfahren. Herr M. wurde eini(e Ta(e in Lan(enha(en 
inhatiert und anschließend nach Frankreich ab(eschoben. Er berichtete übri(ens  das hat jetzt 
nichts mit dem Amt in Meppen zu tun…), dass er in Lan(enha(en Zeu(e wurde, wie ein 
Bediensteter einen Hätlin( (eschla(en hat und ihm anschließend drohte, für den Fall, dass er 



drüber reden würde.  

Interessant hierbei ist, dass ich persönlich zunächst etwas am Zweifeln war, was die „ Geschichte“ 
von Herrn O.M. an(eht. Ich konnte mir beim besten Willen nicht vorstellen, dass in einem 
deutschen Amt jemand in Hat (enommen wird und man ihm den Kontakt zu einem Anwalt 
verwei(ert… oder zu anderen Außenstehenden. Von daher sah ich auch die „ Geschichte“ über die
Misshandlun(en in Lan(enha(en sehr skeptsch. Leider wurde in den fol(enden Ta(en auch in den 
Medien über solche Vorfälle in Lan(enha(en berichtet und die „ Er-hat-keinen-Anwalt“- 
Geschichte habe ich weni(e Wochen später selber miterleben müssen.

Da wurde dann der Herr B.T. in Hat (enommen und zwar in meiner Ge(enwart! Ich habe noch 
während der Inhatnahme im Ausländeramt den zuständi(en Anwalt informiert und habe Herrn 
„P.Schulz“, sowie Frau „M.Schulz“ darüber informiert. Frau „M. Schulz“ teilte dem Richter 
dennoch mit  dies war so(ar im Hatantra( schritlich fxiert), dass es keine anwaltliche Vertretun( 
(äbe, worauf das Gericht wieder einen Rechtspfe(er bestellte. Mein Einspruch hier(e(en, sowie 
der Umstand, dass es sich hier um eine wissentliche Falschaussa(e handelt, ist im Protokoll 
fest(ehalten worden. 

Im Hatantra( wurde unter anderem auf(eführt, dass Herr B.T. die Behörden mehrfach (etäuscht 
habe. In der Anhörun( wurde konkret hinterfra(t, woraus diese Täuschun(en bestanden haben. 
Hierzu führte Frau „ M. Schulz“ nur aus, dass sie jetzt (rade kein konkretes Beispiel habe, es wären
die üblichen Sachen (ewesen, man wisse ja, wie das läut…..

Spannenderweise tauchte aber der Punkt „Täuschun( der Behörden“ in der Be(ründun( des 
Hatbeschlusses unwidersprochen auf….. 

Die Inhatnahme von Herrn B.T. erfol(te am Mitwoch vor „Himmelfahrt“; am frühen 
Monta(mor(en saß er bereits im Flie(er nach Italien. An der Inhatnahme und der anschließenden 
Anhörun( im Amts(ericht Meppen war defnitv EINIGES auszusetzen, jedoch fanden wir in der 
Kürze der Zeit keine Mö(lichkeit, einzu(reifen.  

Herr B.T. lebt jetzt als Obdachloser in Italien.

Ich habe Frau „M.Schulz“ einmal auf die Diskrepanz zwischen „Fachstelle Inte(raton“ und dem 
re(elmäßi( dort Erlebten an(esprochen, die Antwort war sehr eindeut(: „ An Italien führt halt 
kein We( vorbei, be(reifen Sie das doch!“ 

Um vielleicht den „Ton“ etwas zu verdeutlichen, der in diesem Amt herrscht, würde ich hier (erne 
den Fall von Frau H. H-K. erwähnen. Frau H-K. war hochschwan(er und stand kurz vorm 
Inkrattreten des Muterschutzes. Da Frau H-K. in der Ver(an(enheit bereits mehrere Kinder in 
sehr späten Stadien der Schwan(erschat verloren hate und auch diesmal Probleme autraten, la(
sie z.T. über Wochen statonär im Krankenhaus. Für die Familie bestand aber „Ausreisepficht“ 
nach Rumänien  (em. Dublin III), obwohl die Familie nicht einmal (enau wusste, auf welcher Route
sie nach Deutschland (ekommen ist….. Bei der Familie handelt es sich um Kurden irakischer 
Herkunt. Die Überstellun(sfrist lief etwa zum Zeitpunkt des errechneten Geburtstermin ab. 
Außerdem bescheini(te das Krankenhaus der Frau, während ihrer Schwan(erschat keinesfalls 



reisefähi( zu sein…. Also alles in trockenen Tüchern…. 

Bis zu dem denkwürdi(en Telefon(espräch mit Herrn „S.Schulz“, wo er allen Ernstes von MIR 
wissen wollte, woraus (enau die Komplikatonen bestehen, da er ohne diese  An(aben ja nicht 
prüfen könne, ob es in Rumänien nicht doch einen Arzt oder Krankenhaus (äbe, die dieses Kind 
zur Welt brin(en könnten……. Ich habe ihn freundlich auf das Thema „Datenschutz“ hin(ewiesen 
und ihm vor(eschla(en, doch einfach den Arzt zu fra(en, der das Atest (eschrieben hat…. 

Ein bemerkenswertes  Beispiel für „Inte(raton Meppener Art“ ist auch der Fall des Herrn A.B. . Ok,
als jun(er, „allein reisender“,männlicher Marokkaner bestand für ihn von Anfan( an praktsch 
keine Chance auf Asyl. So war es auch nicht überraschend, dass sein Asylantra( vom Bamf 
ab(elehnt wurde. Etwas verwunderlich hin(e(en ist, dass hiernach vom Ausländeramt zunächst 
nichts passierte….. 

Als Herr B. mit uns in Kontakt trat, war es schon rund ein Jahr her, dass er (emäß Bamf 
ausreisepficht( war, allerdin(s scheint diese Informaton nicht beim Ausländeramt an(ekommen 
zu sein. Herr B.  verfü(te noch über seine Aufenthalts(estatun(, durte mit Zustmmun( arbeiten 
 was auch (eschehen ist) und blieb auch sonst unbehelli(t. Er hat die Zeit in Deutschland sehr (ut 
(enutzt, feißi( Deutsch (elernt und an der VHS in Papenbur( alles an Bildun( mit(enommen, was 
er krie(en konnte und nebenher noch ehrenamtlich an der Tafel in Esterwe(en aus(eholfen. Jetzt 
stand er weni(e Wochen vor einem Abschluss, der es ihm ermö(licht häte, eine re(uläre 
Berufsausbildun( zu be(innen und auch ein Betrieb, der ihm einen Ausbildun(splatz (e(eben 
häte, war vorhanden. Man könnte sa(en, er war ein Musterbeispiel für (ute Inte(raton, stand 
nur der un(eklärte Aufenthaltsstatus im We(e…    

Also der Idealfall für eine Ausbildun(sduldun(! Nach den Erfahrun(en mit dem Amt in Meppen, 
war ich schon im Vorwe(e auf (roße Probleme (efasst, aber es war dann (anz einfach: Nach 
intensivem Nachforschen stellte sich heraus, dass ZUFÄLLIG (rade ein paar Ta(e  zuvor „konkrete 
Maßnahmen zur Aufenthaltsbeendi(un(“ ein(eleitet wurden, über die man mir natürlich keine 
Details miteilen kann….   Auskunt „S.Schulz“) Allerdin(s war daher natürlich eine 
Ausbildun(sduldun( nicht mehr mö(lich. Die Aufenthalts(estatun( wurde ein(ezo(en und durch 
das übliche Meldepapier ersetzt  somit war natürlich auch die Arbeitserlaubnis hinfälli(), 
nächtliche Anwesenheitspficht in der zu(ewiesenen Unterkunt wurde an(eordnet.. und dann 
(eschah über Monate nichts. 

Herr A.B. hat Deutschland dann in Ei(eninitatve verlassen, übri(ens nicht nach Marokko….

Die oben an(eführten Beispiele sind nicht vollständi(, aber ich denke, es war jetzt (enu(, um zu 
verstehen, in welcher Preisla(e die „Zusammenarbeit“ zwischen der „Fachstelle Inte(raton“ und 
den ehrenamtlichen Inte(ratonshelfern statindet…

Für uns ehrenamtliche Flüchtlin(shelfer stellt sich im Um(an( mit dieser Situaton und deren 
Umsetzun( seitens unseres zuständi(en Ausländeramtes mehr und mehr die Fra(e, ob Inte(raton 
hier überhaupt noch durchführbar ist und wie unsere Rolle dabei ist. 

Wir fühlen uns bisweilen so, als wäre es nur noch unsere Auf(abe, schlechte Nachrichten zu 



überbrin(en, bzw. bereits erhaltene schlechte Nachrichten zu erklären  obwohl wir es vielfach 
selber nicht verstehen..) und Hofnun(en zu zerstören. Es haben bereits zahlreiche Mit(lieder der 
Flüchtlin(shilfe den Rücken (ekehrt, da sie mit der Situaton klar überfordert waren. 

Und, JA, nachdem das Ausländeramt dazu über(e(an(en war, unsere Arbeit zu missbrauchen, um 
sich selber das Abschieben zu erleichtern, habe ich kurzzeit( überle(t, den Verein 
„ Flüchtlin(shilfe Auf dem Hümmlin( e.V.“ aufzulösen, da ich das Gefühl hate, wir schaden den 
Gefüchteten mehr, als das wir ihnen nützen…..

Allerdin(s habe ich diese Überle(un( auch eini(en von uns betreuten Gefüchteten mit(eteilt, die 
spontan und (eschlossen allen Mit(liedern der Flüchtlin(shilfe ihr volles Vertrauen aussprachen 
und mir versicherten, dass sie wissen, was da läut und nicht an uns zweifeln. 

JUNGS, dafür danke ich euch! 

…und darum werden wir weiter für euch und all die anderen kämpfen…

Achja, danken möchte ich auch den verbliebenen Mit(liedern für ihren unerschüterlichen Einsatz.

Herrn L. K., der mir nicht nur als 2.Vorsitzender eine (roße Unterstützun( ist, sondern auch mit 
den  tatsächlich) tausenden von (efahrenen Kilometern zu Ämtern, Ärzten etc. unersetzliche 
Arbeit leistet…

Schwester A. und Herrn H. dafür, dass sie dem Verein die Treue (ehalten haben..

Frau A. H. für unersetzliche Übersetzun(sarbeit auch in schwieri(en Situatonen und ihr stets 
ofenes Ohr…

Und vor allem natürlich meiner Ehefrau, Gabriela Diekmann, die nicht nur mit Herz, Leib und Seele
in der Flüchtlin(shilfe aktv ist, sondern darüber hinaus auch noch meine Launen und meinen 
Dauerzeitman(el erträ(t…

Gruß

Chris Zankl

   

 

 

  


